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Insgesamt 17 Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich am ersten Advent 
zur Wahl für das neue Presbyterium. Lesen Sie mehr dazu auf Seite 2.
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Informationen zur Presbyteriumswahl am 29. November
Wählen gehen und Kirche mitgestalten

KIRCHENWAHL

Am ersten Advent, dem 29. November, 
werden in der ganzen Landeskirche die 
Presbyterien für die nächsten sechs Jah-
re gewählt. Bitte beteiligen Sie sich an 
der Wahl und stärken Sie Ihren Kandida-
ten*innen den Rücken für zukünftige Ent-
scheidungen.

Wer darf wählen?
Zur Wahl aufgerufen sind alle Mit-
glieder der Kirchengemeinde, die am 
Wahltag mindestens 14 Jahre alt sind 
und schon länger als zwei Monate  
Mitglied der Kirchengemeinde sind. 
Jede/Jeder Wahlberechtigte hat so vie-
le Stimmen, wie Presbyter*innen zu 
wählen sind. Jede/Jeder Vorgeschla-
gene kann jeweils nur eine Stimme 
erhalten.
(§ 23 Abs. 2 Wahlordnung)

Wer stellt sich zur Wahl?
Insgesamt 17 Kandidatinnen und Kan-
didaten stellen sich in unserer Kir-
chengemeinde zur Wahl. Sie wollen 
ihre Kraft und ihre Gaben einbringen, 
um die Kirchengemeinde weiterzu-
bringen. Eine hohe Wahlbeteiligung 
wäre auch ein Zeichen der Wertschät-
zung und der Ermutigung für ihre Ar-
beit. Auf den Seiten 6 und 7 in diesem 
Gemeindebrief stellen sich die Kandi-
daten*innen vor.

Briefwahl
In diesem Corona-Jahr gibt es aus-
nahmsweise keine Wahlbüros, sondern 
eine reine Briefwahl. Alle Wahlberech-
tigte erhalten bis spätestens 19. No-
vember unaufgefordert die Briefwahl-
unterlagen. Gewählt wird nur per 
Wahlbrief. Dieser kann rechtzeitig per 
Post verschickt oder auch bis spätes-
tens 29. November, 18 Uhr, in einen 
Wahlbriefkasten eingeworfen werden. 
Bei Fragen können Sie Kontakt zu den 
Vorsitzenden aufnehmen.

Die Wahlbriefkästen finden Sie in

Herschweiler-Pettersheim:
Kirchenstraße 49, Pfarramt,
Briefkasten wird regelmäßig geleert:
(Herbert Göddel, Vorsitzender des 
Wahlausschusses)

Krottelbach:
Rödelsbachstraße 42, 
Thomas Schramm, Vorsitzender des 
Wahlausschusses

Langenbach:
Hauptstraße 72, Gerd Stephan, Vorsitz-
ender des Wahlausschusses

Ohmbach:
Am Hühnerberg 22, Christof Kurz, 
Vorsitzender des Wahlausschusses

Auf unserer Homepage (www.kirche-hp.de), in den Gottesdiensten und in 
den Schaukästen informieren wir Sie zeitnah über das Wahlergebnis. Im Ge-
meindebrief berichten wir dann im Januar. 
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AUS DER GEMEINDE

Deutschland singt
So war die Aktion zum Tag der deutschen Einheit

Die Aktion fand auf dem Kirchenge-
lände in Herschweiler-Pettersheim 

statt. Gemeindereferent Simeon Kloft 
dankte Gott für unser Land, für 30 
Jahre Freiheit und für 75 Jahre Frie-
den. Passend dazu war das erste Lied „ 
Nun danket alle Gott“. Musikalisch be-
gleitet wurde die Feier von Micha und 
Emil Hollinger, Philipp Hollinger, Lea 
Königstein und Michelle Schäfer.

In ihrem Poetry brachte Jenny 
Kloft Gedanken und Anstöße über Ein-
heit, Frieden  und Gerechtigkeit zum 
Ausdruck. Ihre Aussage: „Gott for-
dert Veränderung und Verantwortung 

die bei jedem Einzelnen anfängt.“ Mit 
der jüdischen Klezmer Musik erklang 
das Friedenslied: „Hevenu shalom ale-
chem“.

Simeon Kloft sprach in der Mo-
deration u.a. über den Frieden als ein 
wichtiges Thema, und dass dieser bei 
jedem in seinem Herzen beginne. Er 
erinnerte an die Bibel und die Aussage 
von Paulus: „Mit allen Menschen ver-
suchen in Frieden zu leben“.

Es folgten die Lieder „Der Mond ist 
aufgegangen“ und „Amazing Grace“.

Mit dem Lied „Von guten Mäch-
ten wunderbar geborgen“ von Dietrich 
Bonhoeffer und dem gemeinsamen 
„Vater Unser“ schloss die nicht alltäg-
liche Feier.

Herbert Göddel, Herschw.-Pett.

Unsere Kirchengemeinde ließ es sich nicht 
nehmen, trotz der Corona-Pandemie an 
der Initiative „3. Oktober – Deutschland 
singt“ teilzunehmen.

Foto: Hans Jürgen von Blohn
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AUS DER GEMEINDE

Die in den osteuropäischen Ländern 
bis nach Zentralasien wirkende 

christliche Hilfsorganisation „Licht im 

Osten“ sorgt über Mitarbeiter vor Ort 
für die Verteilung an Bedürftige. Für 
die Transporte konnte zudem ein Be-
trag von 790 Euro übergeben werden.

Herzlichen Dank an alle, die sich 
an der Sammlung mit Kleider- und 
Geldspenden beteiligt haben.

Neben den Spendern*innen danken 
wir besonders Frau Hilde Lang, die seit 
vielen Jahren ihren Hof für die Sam-
melaktion zur Verfügung stellt.

Leonhard Müller, Krottelbach

Kleidersammlung wieder gut gelaufen
Danke an alle Spender*innen

Ein Transporter mit Doppelachsanhänger 
hat gerade gereicht, um die vielen Kleider 
abzuholen.

Filmabend im Jugendheim 
Vor 75 Jahren, am 9. April 1945, wur-
de der evangelische Theologe Die-
trich Bonhoeffer im Konzentrations-
lager Flossenbürg hingerichtet. Sein 
Name steht für Zivilcourage, gelebtes 
Christsein, politischen Widerstand. 
Der bewegende Film „Die letzte Stufe“ 
schildert die wesentlichen Ereignisse 
in Bonhoeffers letzten sechs Lebens-
jahren. 

Der Eintritt ist frei. Die Hygienere-
geln werden beachtet. 

Eine Anmeldung ist erforderlich 
bei Simeon Kloft, Telefon (0 63 84) 99 
89 55 9 oder Carla Rübel, Telefon (0 63 
84) 60 70. 

Herzliche Einladung!
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AUS DER GEMEINDE

Gottes Wort für jeden Tag  
Losungen und Kalender für 2021

Gerade in Zeiten, in denen wir uns nicht 
beliebig begegnen können, hilft uns ein 
Losungsheft, ein Neukircher Kalender oder 
ein Leseplan „Termine mit Gott“ den Tag 
mit Gottes Wort zu beginnen. Überhaupt: 
Sie sind gute Begleiter durch das Jahr.

Die neuen Ausgaben für das Jahr 
2021 liegen bereit und werden in 

den Gottesdiensten zum Verkauf ange-
boten.

Wenden Sie sich in Herschweiler-P. 
an Beate Mildenberger, in Ohmbach an 
Karin Klein, in Langenbach an Gudrun 
Höfs und in Krottelbach an Thorsten 
Bäcker. Gerne können Sie Ihre Bestel-

lung auch einem Presbyter sagen oder 
bei Leonhard und Sonja Müller anru-
fen. Telefon (0 63 86) 53 34.

Die Preise:
Losungen Normalausgabe          4,90 Euro
Losungen in Großdruck             5,90 Euro
Termine mit Gott                      6,00 Euro
Neukirchener Buchkalender      12,00 Euro
Neukirchener Abreißkalender     12,50 Euro
Großdruckkalender                   15,00 Euro

Am Erntedank-Wochenende mach-
ten sich die Ohmbacher KiGo-Kids 

mit ihren Eltern gemeinsam auf eine 
Erntedank-Schatzsuche.

In einer eigenen Schatzkiste, die 
sogar im Dunkeln leuchtet, konnten 
alle Schätze gesammelt werden und 
am Ende kam der größte Schatz. Al-
len Kindern wurde gesagt, dass sie für 

Gott der größte Schatz sind. Mögen 
sich alle immer daran erinnern! Es war 
schön, euch einmal wiederzusehen.

Im November beginnt im KiGo die 
Vorweihnachtszeit. Zeit für Familie, 
Besinnlichkeit, Lichter, Heimlichkeiten 
und kleine Überraschungen. Diese fin-
det ihr ab und zu in der WhatsApp- 
Gruppe oder in euren Briefkästen.

Auf Schatzsuche im Kindergottesdienst
Der größte Schatz für Gott bist du

Fotos: Laura Jung 
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KIRCHENWAHL

Die Kandidaten
Herschweiler-Pettersheim uSie wählen vier Kandidaten

Hans Jürgen 
von Blohn
Dipl. Ingenieur,
64 Jahre

Micha
Hollinger
Musikpädagoge,
43 Jahre

Phillip
Hollinger
Metallbauermei-
ster, 30 Jahre

Ulla
Dietz
Postbeamtin,
57 Jahre

Julia
Jung
Medizinische 
Fachangestellte,
36 Jahre

Claudia 
Schramm
Fachangestellte 
für Medien u. 
Information, 
52 Jahre

Tobias
Schwarz
Gesundheits- 
und Kranken-
pfleger,
47 Jahre

Henny
Zastrau
Kaufmännische 
Angestellte, 
65 Jahre

Gunter
Buhlmann
Angestellter,
57 Jahre

Etienne
Feick 
Beamtenanwär-
ter, 33 Jahre

Gudrun
Höfs
Verwaltungs-
angestellte in 
Rente, 66 Jahre

Langenbach uSie wählen zwei Kandidaten
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Herschweiler-Pettersheim uSie wählen vier Kandidaten

KIRCHENWAHL

Krottelbach uSie wählen zwei Kandidaten

Torsten
Arnold
Bankkaufmann,
48 Jahre

Thorsten
Bäcker
Wirtschaftsin-
formatiker,
46 Jahre

Anika
Groß
Gesundheits-u.
Krankenpflege-
rin, 25 Jahre

Ohmbach uSie wählen zwei Kandidaten

Sarah
Burger
Sozialarbeiterin,
26 Jahre

Johanna
Kurz
Studentin,
23 Jahre

Jörg
Schummel
Programmierer, 
57 Jahre

Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und entschei-
den Sie mit, wer in den nächsten sechs Jahren Ihre Kirchenge-
meinde leitet.

Es sind verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist.
Und es sind verschiedene Ämter; aber es ist ein Herr. Und 
es sind verschiedene Kräfte; aber es ist ein Gott,
der da wirkt alles in allen.
1. Korinther 12, 4-6
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FREUD UND LEID

Wir haben zu Grabe getragen
Klaus Guth, 79 Jahre, am 30. September, Krottelbach
Dirk Straßer, 43 Jahre, am 10. Oktober, Krottelbach

Grafik: GEP
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AUS DER GEMEINDE

Wussten Sie schon ...

...

In diesem Jahr ist alles anders. So 
wird auch der Gottesdienst an Hei-
ligabend eine völlig neue Erfahrung 
werden. Gemeinsam wollen wir uns in 
Kleingruppen in den Orten Herschwei-

dass Sie mit einem Schuhkarton 
voll liebevoller Geschenke im Leben 
eines Kindes Großes bewirken kön-
nen? Machen Sie mit bei der Akti-
on Weihnachten im Schuhkarton! 
Informationsblätter zu der Aktion 
bei: Tigerapotheke, Volksbank, den 
Kindergärten, Physiotherapiepraxis 
Fuchs, Reismühle, Fa. Kurz und un-
seren Kirchen- und Gottesdiensträu-
men. Die Päckchen können Sie vom 
9.11 bis 16.11. bei  Margot und Hans 
Jürgen von Blohn, Bockhofstrasse 
58 Telefon: (0 63 84) 64 31 abgeben.

...

Vormerken !!! Weihnachten 2020 ganz anders
ler-Pettersheim und Ohmbach auf ei-
nen „Weg nach Bethlehem“ begeben. 
Seien Sie gespannt. Nähere Informati-
onen folgen in der Dezemberausgabe 
des Gemeindebriefes. 

Kasualvertretungen für November

26. Oktober bis 8. November
Pfrn. Katarina Küttner, Tel. Pfarramt Theisbergstegen (0 63 81) 23 50

9. November bis 22. November
Pfr. Stefan Werner, Tel. Pfarramt Niederkirchen (0 68 56) 2 41

23. November bis 6. Dezember
Pfrn. Bettina Lukasczyk, Tel. (0 15 1)  27 13 08 39

dass in der Adventszeit wieder 
Andachten in der Kirche in Ohm-
bach stattfinden? Am 2., 9. und 16. 
Dezember, jeweils um 19.30 Uhr.

...

dass die Bastelwerkstatt in der 
Kirche in Herschweiler-Pettersheim 
immer wieder einen Tisch neu be-
stückt? Gerade gibt es Taschen und 
Wollsocken für die ganze Familie.
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Wir wollen Gott in unserer Mitte feiern
 Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Langenbach
Dorfgemein-
schaftshaus

Herschweiler-
Pettersheim
Kirche St. Michael

Krottelbach
Dorfgemein-
schaftshaus

Ohmbach
Christuskirche

1. November 10.00 Uhr 10.00 Uhr

8. November
10.00 Uhr 

mit Verstorbe-
nengedenken

10.00 Uhr

15. November 
Volkstrauertag

10.00 Uhr 
mit Verstorbe-
nengedenken

9.00 Uhr 
mit Verstorbe-
nengedenken

18. November 
Buß- und Bettag 19.30 Uhr

22. November 
Ewigkeitssonntag 9.00 Uhr 10.00 Uhr 9.00 Uhr 10.00 Uhr

29. November 
1. Advent 10.00 Uhr 10.00 Uhr

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst mit Voranmeldung!

Voranmeldung mit neuer Anrufzeit: Da die Besucherzahl nach den Schutzbestim-
mungen begrenzt ist, bitten wir um telefonische Voranmeldung, immer samstags zu-
vor unter Telefon (0 63 84) – 385 (Pfarramt). Ab November werden die Telefonate von 
10–12 Uhr und von 14–16 Uhr entgegengenommen. Je nach Zahl der Anmeldungen 
kann am jeweiligen Standort ein zweiter Gottesdienst um 11 Uhr angeboten werden.

Schutzbestimmungen: Im Kirchenraum gilt Mund- und Nasenschutz, der am Sitzplatz 
abgelegt werden kann. Die Sitzplätze sind gemäß den Vorschriften gekennzeichnet. 

Gottesdienste in Krottelbach und Langenbach: In Krottelbach und Langenbach finden 
wieder Gottesdienste statt, vorerst monatlich, im November am vierten Sonntag. Die 
telefonische Voranmeldung hierfür erfolgt ebenfalls am Samstag zuvor, also 21.11.,un-
ter Tel. (0 63 84) – 3 85 (Pfarramt). Es gelten die beschriebenen Schutzbestimmungen.

Taufen und Trauungen sind auch während der Vakanz der Pfarrstelle in den Gottes-
diensten unserer Gemeinde möglich. Zusätzlich gilt für die Dauer der Pandemie die 
Sonderregelung, dass Taufen und Trauungen auch außerhalb von Gottesdienstzeiten 
stattfinden können, in begründeten Fällen auch als Haustaufe bzw. Haustrauung. An-
fragen beim geschäftsführenden Pfarrer Lars Stetzenbach, Tel. (0 63 81) 99 69 911.
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ZUM SCHLUSS

Für Sie da!

Dekan und Pfarrer Lars Stetzenbach hat
die Geschäftsführung für unsere vakante Pfarrstelle übernommen.

Er ist bei der Dekanatsgeschäftsstelle - Tel. (0 63 81) 9 96 99 11 erreichbar.
Dies gilt auch in Trauerfällen, für Taufen und Trauungen!

E-Mail: pfarramt.kusel1@evkirchepfalz.de

Gemeindereferent Simeon Kloft
per Telefon: (0 63 84) 99 89 55 9

E-Mail: s.kloft@kirche-hp.de

Im
pr

es
su

m

Der Weg erscheint 11 Mal im Jahr und wird 
an alle Haushalte in Herschweiler-Pettersheim, 
Krottelbach, Langenbach und Ohmbach verteilt.

Redaktionsteam
Simone Bäcker (sb), Simeon Kloft (sk), 
Renate Kurz (rk), Claudia Schramm 
(cs), Marliese und Wolfgang Theiß (mt, 
Geburtstage).

Herausgeber
Protestantisches Pfarramt
Kirchenstraße 49
66909 Herschweiler-Pettersheim
Tel.: (0 63 84) 3 85; Fax: 73 70
E-Mail: gemeindebrief@kirche-hp.de
Homepage: www.kirche-hp.de

 
Druck:    Druckerei Koch, Kusel
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Redaktionsschluss für die Ausgabe Dezember: 10. November 2020

Die Kirchengemeinde im Netz:
https://www.kirche-hp.de

https://www.facebook.com/KircheHP

Termine

5. November 9.30 Wandergruppe

14. November 20.00 Filmabend, Jugendheim
19. November 9.30 Wandergruppe
24. November 20.00 Sitzung Presbyterium, Kirche St. Michael
26. November 19.00 Männerrunde, Jugendheim
29. November Wahl des neuen Presbyteriums
2. Dezember 19.30 Adventsandacht, Christuskirche Ohmbach



Gott spricht:  Sie werden weinend kommen,
aber ich will sie trösten und leiten.

Jeremia, 31, 9

Menschen weinen –  
damals zur Zeit Je-
remias, im 6. Jahr-

hundert vor Christus – und 
auch heute. Daran hat sich 
nichts geändert. 

Das Volk Israel hatte 
allen Grund dazu. Es war 
zum Teil in assyrischer Gefangen-
schaft und dem Rest drohte das glei-
che Schicksal: Entbehrung, Heimweh, 
Krankheit, Verzweiflung, Tod.

Wir leben in Freiheit und Wohl-
stand. Das ist ein Grund zur Dank-
barkeit und Freude. Und doch – wei-
nen gehört auch zu meinem, unserem 
Leben. Es gibt viele Dinge, die uns 
manchmal den Boden unter den Fü-
ßen wegreißen. Wie gut, wenn wir 
dann weinen können.

Da hinein spricht Gott: „Ich will 
dich trösten und leiten“. Wir dürfen 
mit unseren Tränen zu ihm kom-
men, ihm alles sagen, was unser Herz 
schwer macht, verzweifeln lässt, auch 
in Zeiten, wo wir keinen Ausweg se-
hen. Er wartet mit offenen Armen auf 
unsere Zuwendung zu ihm und er 
hilft gerne. 

In unserem Vers heißt es weiter: 
„Ich will sie zu Wasserbächen füh-
ren auf ebenem Weg, dass sie nicht 
straucheln“. Wasser bedeutet Leben, 

GEDANKEN ZUM MONATSSPRUCH

Wachstum, es erfrischt, 
reinigt, löscht den Durst, 
schenkt neue Energie. Sind 
das nicht alles Dinge, nach 
denen wir uns sehnen? 

Gott möchte uns auf 
unserem Lebensweg, der 
manchmal uneben und dun-

kel ist, trösten und zum frischen Was-
ser führen.

In dem folgenden Liedvers kommt 
gut zum Ausdruck, wie liebevoll und 
fürsorglich Gott jeden von uns an-
spricht. „Ich bin bei dir, wenn die 
Sorge dich niederdrückt, wenn dein 
Leben so sinnlos scheint, dann bin 
ich da. Ich bin bei dir, auch wenn du 
es nicht glauben kannst, auch wenn 
du es nicht fühlen kannst, ich bin dir 
nah. Hab keine Angst, ich liebe dich. 
Du kannst meinem Wort vertraun 
und du wirst sehn, wie ich dich führe 
Schritt für Schritt.“

Margot von Blohn,
Herschweiler-Pettersheim

Gott möchte 
uns auf unse-

rem Lebensweg 
trösten und 

zum frischen 
Wasser führen

Foto: Thorsten Bäcker


